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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 2.49 Kalbs-Hüfte   
je 100 g

Aktion

 1.29 
Rinder-Brust   
vom Jungbullen, ohne 
Knochen,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Bille
Geflügelsalami
oder Fitnesssalami   
versch. Sorten,
je 100 g

Knaller

 1.79 
Tarczynski
Polnischer 
Kesselschinken   
je 100 g

Aktion

 2.79 
Entrecôte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
je 100 g

Aktion

 1.49 Strohwohl
Die feine Leberwurst   
je 100 g

Aktion

 1.49 
Beemster
mild oder pikant   
holl. Schnittkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bergader 
Bonifaz oder 
Bavaria blu   
Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.79 
Der scharfe Maxx oder 
der freche Maxx   
Schweizer Schnittkäse,
mind. 58% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 0.88 
Schweine-Nacken   
ohne Knochen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 35 . Woche. Gültig ab  25.08.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

Aktion

 21.49 
Sünner
Kölsch Wasser   
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.71)
zzgl. 3.42 Pfand

 17.79 
Pfaffen Bier
Original   
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.70)
zzgl. 3.10 Pfand 16.99 

Birkenhof
Limoncello   
25% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 24.27)

 5.99 
Eifel Quelle
Mineralwasser   
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

 19.95 Ed von Schleck   
15% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 28.50)

Aktion

 11.69 

Lucarelli 
Primitivo di 
Manudria   
2021er Rotwein 
DOC halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.59)

Aktion

 8.96 

Casale Vecchio 
Montepulciano 
d´Abruzzo   
2021er Rotwein 
DOC trocken, 
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.95)

 6.29 

Lucarelli 
Negroamaro   
2022er Rotwein 
IGP trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.39)

Aktion

 8.09 

Villa di Corlo 
Lambrusco 
Olimpia   
2023er 
Schaumwein 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.79)

Aktion

 5.36 

Vigneti Zabu 
Terre Siciliane 
Grillo   
2023er Weißwein 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.15)

 12.99 
Andaloe Original 
Sanddorn Liqueur   
15% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 18.56)

Aktion

 8.99 

Primitivo Merlot   
2023er Rotwein 
DOC halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung
verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im
Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 

Immobilie bewerten

Immobilienverkauf

ohne WertverlustSI
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ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Der Wünsche-Baum vom Lebensfreudefestival
findet am 25. August seinen „Stammplatz“
Bad Honnef. Er war einer der
„Hauptdarsteller“ am Aktions-
stand des Vereins „Frauenstamm-
tisch Innenstadt e.V.“ während
des Festivals: Der Wünsche-Baum,
an den Besucherinnen und Besu-
cher ihre Wünsche, Ideen und An-
regungen für eine noch lebendi-
gere und schönere Innenstadt auf-
schreiben und aufhängen konn-
ten.
Am Montag, 25. August, geht es
für den Baum nun in die nächste

Lebensphase: Der junge, heimi-
sche Apfelbaum wird um 17 Uhr
im Außenbereich des Karlottas
Kaffee & Lieblingskram einge-
pflanzt - als Zeichen dafür, dass
gute Ideen und Anregungen
wachsen und Früchte tragen
können.
VVVVViele kreative Ideen und iele kreative Ideen und iele kreative Ideen und iele kreative Ideen und iele kreative Ideen und Anre-Anre-Anre-Anre-Anre-
gungen von Jung und gungen von Jung und gungen von Jung und gungen von Jung und gungen von Jung und AltAltAltAltAlt
Über 80 Festivalgäste hatten sich
auf dem Lebensfreudefestival am
12. Juli bei dem kreativen Aus-
tausch am Stand des Frauen-
Stammtischs beteiligt. Seitdem
wurde der Baum übergangsweise
„geparkt“. Nun soll er, aber auch
die zahlreichen Wünsche ein
neues Zuhause finden. Die Wün-
sche sind sehr vielfältig und de-
cken viele unterschiedlichen Be-
reiche ab. Hier eine kleine Aus-
wahl: „Mehr Trinkwasser-Spender
für Mitbürger und Touristen“, „Le-
bendige Innenstadt mit vielfälti-
gen Geschäften und Cafés erhal-
ten und weiter gestalten“, „Noch
mehr Farbe in der Innenstadt“.
Ein neues Zuhause für den Ein neues Zuhause für den Ein neues Zuhause für den Ein neues Zuhause für den Ein neues Zuhause für den Wün-Wün-Wün-Wün-Wün-
sche-Baumsche-Baumsche-Baumsche-Baumsche-Baum
Die Idee, das Apfelbäumchen in
der Innenstadt zu platzieren, war
schnell geboren. Vorsitzende Anna
Bröhl meint dazu: „Wir sind ein
Verein, der sich besonders für eine
weitere, positive Entwicklung der
Innenstadt einsetzt. Dieser Baum
ist ein Zeichen dafür, weshalb wir
sehr dankbar sind, dass unser Vor-
standsmitglied Charlotte Bertus,
auch Inhaberin von Karlottas Kaf-

fee & Lieblingskram, ihren Garten
vorschlug.“
Übergabe der IdeensammlungÜbergabe der IdeensammlungÜbergabe der IdeensammlungÜbergabe der IdeensammlungÜbergabe der Ideensammlung
beim beim beim beim beim WWWWWeihnachtsplätzcheneihnachtsplätzcheneihnachtsplätzcheneihnachtsplätzcheneihnachtsplätzchen
Die Wünsche- und Ideensamm-
lung soll im Dezember an das dann
neu gewählte Stadtoberhaupt

übergeben werden. Hierfür nutzt
der Verein seine Veranstaltung
„Weihnachtsplätzchen“, ein uri-
ger Weihnachtsmarkt mitten auf
dem Kirchplatz, welcher immer
am 2. Adventswochenende statt-
findet.
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72 Kilo Genuss - der Smoker macht’s möglich
Die Marke „Eigenbau“ lässt den Geschmackssinn jubeln

druckende Gerät fast im Allein-
gang von Feuerwehrkamerad
Hans. In nur zwei Wochen Voll-
zeitarbeit entstand ein echter Hin-
gucker. Aus einem ausgedienten
800-Liter-Wasserpufferspeicher
entstand die großzügige Rauch-
kammer. Als Brennkammer dient

(bk) Eudenbach. Wenn bei der Frei-
willigen Feuerwehr in Eudenbach
der Rauch aufsteigt und der Duft
von langsam gegartem Fleisch
durch die Straßen zieht, dann
kann man gewiss sein - der selbst-
gebaute Smoker ist wieder im Ein-
satz. Gebaut wurde das beein-

v.l. Chefkoch und Konstrukteur stellen mit Stolz ihren Smoker vorv.l. Chefkoch und Konstrukteur stellen mit Stolz ihren Smoker vorv.l. Chefkoch und Konstrukteur stellen mit Stolz ihren Smoker vorv.l. Chefkoch und Konstrukteur stellen mit Stolz ihren Smoker vorv.l. Chefkoch und Konstrukteur stellen mit Stolz ihren Smoker vor

ein umgebauter 160-Liter-Brauch-
wasserkessel. Das Gerät bringt
es auf 2,4 Meter Breite - ein mas-
siver Smoker, der nicht nur durch
seine Größe, sondern auch durch
sein Aussehen beeindruckt. Im In-
neren haben bis zu 72 Kilogramm
Schweinenacken Platz.
In einem acht- bis zehnstündi-
gen Räucherprozess entsteht
daraus zartes Pulled Pork - die
Hauptzutat für die beliebten Bur-
ger, die auch zuletzt beim Feuer-
wehrfest in Eudenbach reißen-
den Absatz fanden. „Gesmokert
wird unter meiner der Regie. Ich
sorge dafür, dass das Fleisch auf
den Punkt gegart wird. Hans lie-
ferte die Technik, ich das Ergeb-
nis - eine eingespielte Kombina-
tion, die bei uns nicht mehr weg-
zudenken ist“, so Chefkoch Ja-
kob Wischerath.
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Abenteuer, Action und Gemeinschaft
Stadtjugendring sorgt für abwechslungsreiche Sommerferien in Bad Honnef

(bk) Bad Honnef. Langeweile? Fehl-
anzeige! Die Sommerferien 2025
standen und stehen bei der Stadt-
jugendring gGmbH noch ganz im
Zeichen von Kreativität, Natur und
Action. In den ersten beiden Feri-
enwochen boten die Offenen
Ganztagsschulen ein vielfältiges
Programm, das für strahlende
Gesichter sorgte - trotz durch-
wachsenem Sommerwetter. Ein
Highlight war der Besuch eines
Falkners in der OGS der St. Marti-
nus Grundschule, der den Kindern
Greifvögel hautnah präsentierte.
Außerdem standen spannende
Ausflüge, etwa in den Zoo, in die

Bundeskunsthalle oder ins Buben-
heimer Spieleland, auf dem Plan.
Wer Lust auf Kreativität hatte,
konnte sich beim Basteln, Wer-
keln und Spielen austoben, wäh-
rend Sportfans viel Gelegenheit
zum Rennen und Toben bekamen.
„Wir wollen, dass die Kinder nicht
nur betreut sind, sondern unver-
gessliche Ferienerlebnisse mit
nach Hause nehmen. Hierbei ver-
suchen wir immer auch nachhalti-
ge Angebote einzubauen, so
beispielsweise die riesige Ritter-
burg aus Pappkisten oder die Na-
turwerkstatt.“, so Hille Staß, pä-
dagogische Leitung des Stadtju-

gendrings. Auch die offene Jugend-
arbeit hatte einiges zu bieten. Der
Jugendtreff Aegidienberg lockte
erneut drei Wochen lang mit dem
beliebten Bauspielplatz „BAEGI“,
wo Kinder ihre eigenen Hütten
bauen konnten und sowohl hand-
werkliches Geschick als auch
Teamplay trainieren konnten. Hier
wurde gemeinsam gebaut, ge-

Der Bauspielplatz „BAEGI“ wurde von den Kids in Beschlag genommenDer Bauspielplatz „BAEGI“ wurde von den Kids in Beschlag genommenDer Bauspielplatz „BAEGI“ wurde von den Kids in Beschlag genommenDer Bauspielplatz „BAEGI“ wurde von den Kids in Beschlag genommenDer Bauspielplatz „BAEGI“ wurde von den Kids in Beschlag genommen

kocht und gespielt. Parallel dazu
boten die Kollegen und Kollegin-
nen aus dem Haus der Jugend
zwei Wochen ein Programm spe-
ziell für Jugendliche ab 12 Jahren
an - mit echten Adrenalinkicks wie
Wasserski, Hochseilgarten und
Ausflügen ins Erlebnisbad. Und
damit nicht genug. Zum Ferienab-
schluss veranstaltet der Stadtju-
gendring e.V. traditionell zwei
Wochen lang seine Feriennaher-
holung. Rund 150 Kinder nehmen
daran teil und genießen ein ab-
wechslungsreiches Programm, das
unter anderem in den Jugendhäu-
sern stattfindet. Hierbei unterstüt-
zen auch immer viele Jugendliche
aus Honnef und arbeiten als Be-
treuerInnen mit. Damit bietet der
Stadtjugendring in den Sommer-
ferien für alle Altersgruppen ab-
wechslungsreiche Ferienangebo-
te in Bad Honnef. „Freizeit- und
Betreuungsangebote in den Feri-
en sind für viele Familien essenzi-
ell. Gerade sechs Wochen Som-
merferien stellen berufstätige El-
tern vor eine Herausforderung. Wir
bemühen uns für die Kids eine
tolle Zeit zu gestalten und bedan-
ken uns bei allen Mitarbeitenden,
die mit ihrem Einsatz für unver-
gessliche Sommerferien gesorgt
haben“, betont Laura Solzbacher,
Geschäftsführung des Stadtju-
gendrings.

Kreativität war bei der Ferienmaßnahme stets gefordertKreativität war bei der Ferienmaßnahme stets gefordertKreativität war bei der Ferienmaßnahme stets gefordertKreativität war bei der Ferienmaßnahme stets gefordertKreativität war bei der Ferienmaßnahme stets gefordert
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 07/2025. Für 
das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Fahrzeugpreis: 24.655,00 €1,2 Laufzeit:    48 Monate
Hoff Sale Preisvorteil: 3.656,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden)  1,97 %1,2 

Hoff Sale Sonderpreis: 20.999,00 € 1,2 Effektiver Jahreszins  1,99 %1,2

Anzahlung: 999,00 €1,2 47 monatliche Raten:  162,00 € 1,2

Nettodarlehensbetrag: 20.000,00 €1,2 Restrate:    13.718,14 € 1,2

Zinsen: 1.332,14 €1,2 Wartung und Inspektion (optional): monatlich 35,00 € 1,2

Darlehenssumme: 21.332,14 €1,2

Polo ENERGY 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,3 kombiniert, 6,4 innerstädtisch (langsam), 4,9 Stadtrand (mittel), 4,6 Landstraße (schnell), 5,7 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 120 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung Angebot Nr. 0638539A0U: Lackierung: Ascotgrau, LED-Scheinwerfer, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Einpark-
hilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Multifunktionslenkrad in Leder, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe 
abgedunkelt, „Air Care Climatronic“, Leichtmetallräder „Toulouse“, Radio, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto u.v.m.

Wendig und gut ausgestattet. Das Sondermodell Polo ENERGY bietet viel Komfort an Bord und einen attraktiven Preisvorteil.

Jetzt finanzieren 
ab 162,00 €1,2

Jetzt günstig finanzieren.
Der Polo ENERGY

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 33 | Samstag, 23. August 2025 | Kw 34 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper8

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Auf ging’s zum Kapellenwandern
12 Kapellen konnten auf dem 42 km langen Rundweg durch das Pleiser Hügelland besucht werden

gesetzt. Am Wegesrand lagen ne-
ben der Kapelle in Quirrenbach
die Kapellen in Eisbach, Heister-
bacherrott, Ittenbach, Pleiser-
hohn, Rauschendorf, Sandscheid,
Thomasberg, Uthweiler, Vinxel
und Wahlscheid, sowie das Heili-
genhäuschen in Hartenberg. „Es
gib viele Gründe, sich auf den Weg
zu machen“, so die Pfarreienge-
meinschaft Königswinter am Öl-
berg. Die herrliche Landschaft des
Pleiser Hügellandes, die zu jeder
Jahreszeit ihren besonderen Reiz
hat, die Kapellenorte mit ihrer
spürbaren Ausstrahlung, ein per-
sönliches Anliegen, das mit auf
den Weg genommen wird, die So-
lidarität mit den Kapellengemein-
den, die ihre kleinen Gotteshäu-
ser meist mit Hilfe von Ehrenamt-
lichen erbaut haben und gegen-
wärtig durch bürgerliches Enga-

(bk) Siebengbirge. Entlang der
Bäche und Handelswege führt der
Kapellenwanderweg durch das
Pleiser Hügelland zu 12 Kapellen
am ehemaligen Bergbau vorbei
durch Felder, Wiesen und Wälder
in kleine idyllische Dörfer. Die
Kapellen waren über Stunden ge-
öffnet und so manche Aktion er-
wrtete die kleinen und großen
Gäste. So hatte man in Quirren-
bach den Tag mit dem Kapellen-
fest verbunden. Nach einer An-
dacht am Morgen erwartete die
Besucher hier Speis und Trank.
Diese konnten den Weg in drei
Schleifen angehen. Alle, die eine
kürzere Strecke zurückgehen woll-
ten, konnten Teilstücke von 7 oder
14 km wählen. Ob zu Fuß, auf dem
Rad oder dem Rücken eines Pfer-
des, der Art, diese Wanderung
anzugehen, waren keine Grenzen

gement bewirtschaften, pflegen
und erhalten - um nur einige Be-
weggründe zu nennen.
„Die Kapellen haben eine Be-
deutung nicht nur für Menschen,
die im Glauben beheimatet sind,
sondern halten den Himmel of-
fen, ohne dessen Leichtigkeit die
Erdenschwere überhand nehmen
würde“, davon sind die Initiato-
ren dieser Kapellenwanderung
überzeugt, „Sie sind anschauli-
che Zeichen dafür, dass ein Le-
ben ohne eine Verortung, in dem,
was Raum, Zeit und unsere sinn-
licher Erfahrung übersteigt, nur
schwer bewerkstelligt und durch-
gestanden werden kann.“ Auf ei-
ner Stempelkarte konnten all
diejenigen, die sich auf den Weg
gemacht hatten, an jeder besuch-
ten Kapelle einen Stempel erhal-
ten. An all den Kapellen, die je-

den geöffnet sind, findet man
diesen Stempel auch das Jahr
über.

Zahlreiche Kapellen lagen auf dem Rundweg, wie hier in QuirrenbachZahlreiche Kapellen lagen auf dem Rundweg, wie hier in QuirrenbachZahlreiche Kapellen lagen auf dem Rundweg, wie hier in QuirrenbachZahlreiche Kapellen lagen auf dem Rundweg, wie hier in QuirrenbachZahlreiche Kapellen lagen auf dem Rundweg, wie hier in Quirrenbach
Die Wanderer wurden stets mit verschiedenen Einlagen begrüßt, wieDie Wanderer wurden stets mit verschiedenen Einlagen begrüßt, wieDie Wanderer wurden stets mit verschiedenen Einlagen begrüßt, wieDie Wanderer wurden stets mit verschiedenen Einlagen begrüßt, wieDie Wanderer wurden stets mit verschiedenen Einlagen begrüßt, wie
hier mit einem Ständchenhier mit einem Ständchenhier mit einem Ständchenhier mit einem Ständchenhier mit einem Ständchen

Auch an die Verpflegung wurde ge-Auch an die Verpflegung wurde ge-Auch an die Verpflegung wurde ge-Auch an die Verpflegung wurde ge-Auch an die Verpflegung wurde ge-
dacht - das gleichzeitige Kapellenfestdacht - das gleichzeitige Kapellenfestdacht - das gleichzeitige Kapellenfestdacht - das gleichzeitige Kapellenfestdacht - das gleichzeitige Kapellenfest
in Quirrenbach machte es möglichin Quirrenbach machte es möglichin Quirrenbach machte es möglichin Quirrenbach machte es möglichin Quirrenbach machte es möglich
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KOLLEKTIONSWECHSEL BEI BETTEN STAR
RÄUMUNGSVERKAUF WEGEN

Mehr Vielfalt. Mehr Stil. Mehr Komfort 

www.betten-star.de  |  Mühlenstraße 4

53721 Siegburg  |  Tel 02241 9 11 12 99

Sofas mit Schlaffunktion in verschiedenen Größen, 
Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

40%
AUSSTELLUNGS-

STÜCKE

BIS ZU

A U F

W E G E N  K O L L E K T I O N S W E C H S E L

Herzliche Einladung zur Wanderung
Gemeinsam wandern, essen, trinken und die Zeit verbringen

Zurück am Startpunkt erwarten
die Gäste Kaffee, Kuchen, Waf-
feln und herzhafte Vesper am Tier-
friedhof Bönnschenhof.
https://www.tierbestattung-
boennschenhof.de/willkommen/
Hier hat man dann Zeit für nette
Gespräche mit anderen Tier- und
Wanderfreunden. Wer möchte,
lässt auch noch einen Pfotenab-
druck von seinem Hund anferti-
gen oder stöbert am Handarbeits-
stand.
Wichtig: Die Teilnahme ist kos-
tenlos und auf eigene Gefahr.
Während der Wanderung gilt Lei-
nenpflicht. Anmeldung unbedingt
erforderlich bei:
Hundewanderung@tierschutz-
siebengebirge.de
Die Veranstalter freuen sich auf
ihre zwei- und vierbeinigen Gäste
und auf einen wunderschönen Tag.
Weitere Informationen zum Tier-

Gemeinsam mit dem Tierfriedhof
Bönnschenhof lädt der Tierschutz
Siebengebirge zum zweiten Mal
zu einem ganz besonderen Event
ein: Am Sonntag, den 14. Septem-
ber können Menschen mit und
ohne Hund einen Teilabschnitt des
bekannten Kapellenwanderweges
genießen. Die Wander-Gäste star-
ten mit ihren Hunden zwischen
10.30 und 11.30 Uhr vom Tier-
friedhof Bönnschenhof in Königs-
winter- Oberpleis Wahlfeld aus.
Die Strecke ist ca. 4 km lang, teils
flach, teils hügelig, führt durch
Wiesen und bietet auf der Höhe
wunderbare Fernblicke ins Plei-
ser Land, zum Ölberg, zum Kölner
Dom und zur Abtei Michaelsberg
in Siegburg. Auf dem Weg kommt
man an kleinen Kapellen vorbei,
die geöffnet sind. Wer möchte,
tritt ein und entzündet eine Ker-
ze.

schutz Siebengebirge gibt es im
Internet auf www.tierschutz-
siebengebirge.de |
www.facebook.com/TierschutzSie-
bengebirge und auf Instagram.
Dort erfahren Tierschutz-interes-

Himmlische Wanderung mit und ohne HundHimmlische Wanderung mit und ohne HundHimmlische Wanderung mit und ohne HundHimmlische Wanderung mit und ohne HundHimmlische Wanderung mit und ohne Hund

sierte Menschen, was beim Tier-
schutz Siebengebirge aktuell pas-
siert, welche Tiere ein Zuhause
suchen, welche wichtigen Termi-
ne anstehen, wo Hilfe dringend
nötig ist.
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Haus Schlesien wartete mit buntem Programm auf
Auf dem diesjährigen Sommerfest ließen sich wieder zahlreiche Gäste
im malerischen Innenhof von Haus Schlesien nieder

der Musik für jeden Geschmack
etwas bereit. Grund genug
zwischenzeitlich sogar das Tanz-
bein zu schwingen. Die Volkstanz-
gruppe „Der fröhliche Kreis“ aus
Bergisch Gladbach bot deutsche
und internationale Tänze auf über-
lieferte Weise und originalen
Trachten und begeisterte damit
das Publikum. Das Museum bot
Führungen durch verschiedene
Ausstellungen an und ein span-
nendes Kinderprogramm, die Mur-
librumm-Olympiade, im Park von
Haus Schlesien lud die Kids zum
Mitmachen ein. Ein antiquarischer
Bücherstand ließ die Besucher eif-
rig stöbern. Neben der Führung
durch die Dauerausstellung fand
die Sonderausstellung „ÜberLe-
bensKünstler“ große Beachtung.
Eine Führung „Auf den Spuren al-
koholischer Erzeugnisse in Schle-
sien“ mit der Verkostung schlesi-
scher Biere und Schnäpse sorgte

(bk) Heisterbacherrott. Als Dr.
Reinhard Freiherr von Dalwigk,
Präsident des Deutschen Kultur
und Bildungszentrums e.V., ge-
meinsam Nicola Remig, Leiterin
des Dokumentations- und Infor-
mationszentrums Haus Schlesien,
das Sommerfest eröffnete, konn-
ten beide bereits zahlreiche Gäs-
te im Innenhof der Anlage in Heis-
terbacherrott begrüßen. Bei an-
genehmen Temperaturen erwar-
tete jung und alt ein abwechs-
lungsreiches Programm. Dabei
standen gute Laune, musikalische

Einlagen und das Treffen mit al-
ten bekannten von Nah und Fern
im Vordergrund. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgte zuerst
der Musikzug Bergklänge aus
dem Ort mit seinem beeindru-
ckenden Repertoire, das von tra-
ditioneller Blasmusik bis zu mo-
dernem Bigbandsound reichte.
Später servierte der Musikverein
Rahms aus Neustadt (Wied) die
Gäste mit unvergesslichen Klän-
gen aus Filmen bis hin zu pulsie-
renden Rythmen moderner Pop-
Hits und hielt mit einem Cocktail

In geselliger Runde verbrachten die Gäste einige Stunden im InnenhofIn geselliger Runde verbrachten die Gäste einige Stunden im InnenhofIn geselliger Runde verbrachten die Gäste einige Stunden im InnenhofIn geselliger Runde verbrachten die Gäste einige Stunden im InnenhofIn geselliger Runde verbrachten die Gäste einige Stunden im Innenhof
von Haus Schlesienvon Haus Schlesienvon Haus Schlesienvon Haus Schlesienvon Haus Schlesien

für eine besondere Gaumenfreu-
de. Leckere Grillspezialitäten,
Kaffee und Kuchen, mit schlesi-
schem Streusel und Mohnkuchen,
und so manch kühlendes Getränk
rundeten den Tag ab.

Für das kulinarische Angebot warFür das kulinarische Angebot warFür das kulinarische Angebot warFür das kulinarische Angebot warFür das kulinarische Angebot war
auf dem Sommerfest bestens ge-auf dem Sommerfest bestens ge-auf dem Sommerfest bestens ge-auf dem Sommerfest bestens ge-auf dem Sommerfest bestens ge-
sorgtsorgtsorgtsorgtsorgt
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Jetzt APP downloaden:

24/7
TERMIN 
BUCHEN

SPERRMÜLL &

BEQUEM ANMELDEN!

ÜBERALL &
JEDERZEIT
ELEKTROGERÄTE

JETZT BEI

rsag.de/sperrmuell

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ittenbacher Bläsercorps
hatte zum Konzert geladen
Auf dem Hof Perlenhardt erklangen die Töne
und man verbrachte in gemütlicher Runde
mehrere Stunden

(bk) Ittenbach. Man traf sich,
zur Freude der jeweiligen Nach-
barn, in verschiedenen Gärten
der Musiker, um das „Open-Air-
Konzert“ vorzubereiten, das im
sehr schön gestalteten „Hof Per-
lenhardt“ der Familie Leven in
Ittenbach stattfand. „Wenn
zwei sich zusammentun, dann
kommt so etwas zu Stande, was
man hier im Hof Perlenhardt er-
leben kann“, so hie es in den
Begrüßungsworten. Die zwei
waren der Maiclub Ittenbach
und das Ittenbacher Bläser-
corps.
Seit längerer Zeit ist deren Zu-
sammenarbeit und die gegen-
seitige Unterstützung stets ge-
wachsen. Dies machte das
Open-Air-Konzert deutlich.
Während das Bläsercorps für
den guten Ton sorgte, hatte der
Maiclub die Bewirtung an die-
sem sonnigen Nachmittag über-
nommen. Mit dem Torgauer
Marsch begann das musikali-
sche Stell-Dich-Ein. Ein feierli-
cher Auftakt, der Tradition, Dis-
ziplin und festliche Würde in
sich vereinte. Mit einem weite-
ren Marsch, dem Steiger-
marsch, sollte das Programm
enden, wenn dann nicht
wiederum „zwei“ Zusagen fol-
gen sollten. Mit Golden Swing

Das Ittenbacher Bläsercorps hatte zu diesem Hof-Konzert in einerDas Ittenbacher Bläsercorps hatte zu diesem Hof-Konzert in einerDas Ittenbacher Bläsercorps hatte zu diesem Hof-Konzert in einerDas Ittenbacher Bläsercorps hatte zu diesem Hof-Konzert in einerDas Ittenbacher Bläsercorps hatte zu diesem Hof-Konzert in einer
besonderen Atmosphäre eingeladenbesonderen Atmosphäre eingeladenbesonderen Atmosphäre eingeladenbesonderen Atmosphäre eingeladenbesonderen Atmosphäre eingeladen

Time und dem Böhmischen
Traum verabschiedeten sich die
Bläser von ihrem aufmerksamen
Publikum und dankten für den
stetigen Applaus, mit dem die
Gäste auf dem Hof nicht geiz-
ten. Zahlreiche Gäste waren der Einladung gefolgt und verbrachten einigeZahlreiche Gäste waren der Einladung gefolgt und verbrachten einigeZahlreiche Gäste waren der Einladung gefolgt und verbrachten einigeZahlreiche Gäste waren der Einladung gefolgt und verbrachten einigeZahlreiche Gäste waren der Einladung gefolgt und verbrachten einige

gemütliche Stunden auf Hof Perlenhardtgemütliche Stunden auf Hof Perlenhardtgemütliche Stunden auf Hof Perlenhardtgemütliche Stunden auf Hof Perlenhardtgemütliche Stunden auf Hof Perlenhardt
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Schlemmerabend füllte erneut Honnefer Innenstadt
Zahlreiche Stände luden bei mundenden Weinen und leckeren Speisen zum Genießen ein

Honnef begrüßen können. Somit
variiert unser Angebot von Abend
zu Abend.“ Die JK-Agentur hat
diese Schlemmer-Reihe zu einem
echten Honnefer Magnet entwi-
ckelt.. Ob nach einem Einkaufs-
bummel oder einfach zum rela-
xen nach einer arbeitsreichen
Woche, die angenehme Atmos-
phäre der Schlemmerabende bie-
tet einem den passenden Ein-
stieg in das Wochenende. Noch
an zwei Terminen kann man die-
sen besonderen Abend besuchen.
Am 29. August und am 26. Sep-
tember öffnen die Stände jeweils
von 16 bis 22 Uhr.

(bk) Bad Honnef. Der Auftakt der
Schlemmerabende lag bereits
Ende April. Seitdem füllt sich die
Innenstadt von Bad Honnef Mo-
nat für Monat und die Besucher
lassen sich bei so mancher Gau-
menfreude rundum verwöhnen.
Ende Juli war es wieder soweit.
An den zahlreichen Ständen
herrschte große Abwechslung
ging und geht es auch weiterhin
international zu. „Unsere Schlem-
merabende werden sehr gut an-
genommen“, so Organisator Jür-
gen Kutter, „Wir mich besonders
freut ist, das wir immer wieder
neue Standbetreiber hier in Bad

Organisator Jürgen Kutter (l.) freut sich stets über neue StandbetreiberOrganisator Jürgen Kutter (l.) freut sich stets über neue StandbetreiberOrganisator Jürgen Kutter (l.) freut sich stets über neue StandbetreiberOrganisator Jürgen Kutter (l.) freut sich stets über neue StandbetreiberOrganisator Jürgen Kutter (l.) freut sich stets über neue Standbetreiber
auf dem Schlemmerabendauf dem Schlemmerabendauf dem Schlemmerabendauf dem Schlemmerabendauf dem Schlemmerabend

Zahlreiche Besucher fanden wieder den Weg in die Honnefer InnenstadtZahlreiche Besucher fanden wieder den Weg in die Honnefer InnenstadtZahlreiche Besucher fanden wieder den Weg in die Honnefer InnenstadtZahlreiche Besucher fanden wieder den Weg in die Honnefer InnenstadtZahlreiche Besucher fanden wieder den Weg in die Honnefer Innenstadt
und genossen den Schlemmerabendund genossen den Schlemmerabendund genossen den Schlemmerabendund genossen den Schlemmerabendund genossen den Schlemmerabend
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DRK-Geländerettung bei Offroad-
Fahrsicherheitsschulung am Nürburgring
Am Samstag, 9. August, nahm der
Fachdienst Geländerettung des
DRK Siebengebirge gemeinsam
mit der Johanniter-Unfall-Hilfe
(JUH) aus dem Kölner Raum an
einer speziellen Fahrsicherheits-
schulung für geländefähige Ein-
satzfahrzeuge am Nürburgring
teil.
Unter der Leitung des erfahrenen
Instruktors Jörg Sommer trainier-
ten die Einsatzkräfte realistische
Szenarien für Einsätze in unweg-
samem Gelände. Ziel war es, be-
sondere Gefahrenstellen frühzei-
tig zu erkennen, sichere Routen
durch das Gelände zu finden und
die Einsatzorte zuverlässig zu er-
reichen. Ein weiterer Schwerpunkt
lag auf der Zusammenarbeit ver-
schiedener Fahrzeuge und Einhei-
ten im Gelände.
Die Honnefer Rotkreuzler setzten
dabei neben dem vollgeländegän-
gigen Polaris Ranger auch ihren
allradbetriebenen, mit Gelände-
reifen ausgestatteten VW-Bus ein.
Beide Fahrzeuge bilden im Ein-
satzfall eine funktionale Einheit:
Der VW-Bus, als sogenanntes

Mehrzweckfahrzeug (MZF), dient
dem Transport von Material und
Einsatzkräften. Zusätzlich können
mit ihm zwei E-Bikes zur weite-
ren Erkundung in unwegsamen
Gelände mitgeführt werden. Zur
Ausrüstung gehören außerdem
zwei Seilsätze zur Sicherung und
Rettung sowie mehrere Notfall-
rucksäcke für die Einsatzteams.
Nach rund acht Stunden intensi-
ven Trainings kehrten die Teilneh-
menden am Abend ins Rheintal

zurück. Das Fazit fiel eindeutig
positiv aus: „Die Erfahrungen, die
man in solch einem Gelände ma-
chen kann, sind im alltäglichen
Einsatzgebiet kaum möglich zu
üben“, sagte Teilnehmerin Ilona
Kaufhold im Anschluss. Alle wa-
ren sich einig, dass dies nicht die
letzte gemeinsame Übung auf dem
Gelände des Offroadwerks am
Nürburgring gewesen sein wird.
Der Fachdienst Siebengebirge ist
eine spezialisierte Einheit des

DRK in Bad Honnef und Königs-
winter. Er unterstützt die Ret-
tungskräfte bei besonderen Ein-
satzlagen - oft auch gemeinsam
mit anderen Organisationen -
und ist an stark frequentierten
Tagen mit Fahrrad- und Fußstrei-
fen im Siebengebirge unterwegs.
So können die Helferinnen und
Helfer bei medizinischen Notfäl-
len eingreifen, aber auch Wan-
dernden mit Rat und Orientie-
rung helfen.

3063649_04.jpg
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Essex Youth Wind Orchestra auf dem Marktplatz
Abschlusskonzert der britischen Jugendorchester-Reihe in Königswinter:

Nachmittag. Film- und klassische
Musik stehen auf dem Pro-
gramm der jungen Musiker-
innen und Musiker, die im Rah-
men ihrer Rheinland-Tournee
am Siebengebirge Station ma-
chen. Das Essex Youth Wind Or-
chestra gehört zum „Essex Mu-

(bk) Königswinter. Zum Ab-
schluss der Open-Air-Konzertrei-
he mit britischen Jugendorches-
tern präsentiert das Essex Youth
Wind Orchestra am Montag, 25.
August, um 16 Uhr auf dem
Marktplatz der Königswinterer
Altstadt einen musikalischen

sic Service“, der es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, jungen Men-
schen aus allen sozialen Schich-
ten nicht nur eine fundierte mu-
sikalische Ausbildung zu bieten,
sondern ihnen auch die Gele-
genheit zu geben, in einer Viel-
zahl von Orchestern, Chören und

Bands aktiv mitzuwirken. Die
Veranstaltung wird von der Kul-
turabteilung der Stadt Königs-
winter unterstützt. Der Eintritt
ist frei. Der Marktplatz ist barri-
erefrei zugänglich. Bei ungüns-
tiger Witterung muss das Kon-
zert entfallen.
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Die spannende Geschichte
des Petersberges
Im September wird an allen Wochenenden zu
öffentlichen Führungen an den geschichts-
trächtigen Ort im Siebengebirge eingeladen

in der Ausstellung im ehemaligen
Wachgebäude umzuschauen. In-
formationen zum Shuttle zwi-
schen Königswinter und dem Pe-
tersberg finden man unter https:/
/www.rsvg.de/petersberg-shuttle.
Es sind aber auch kostenpflichti-
ge Parkplätze auf dem Petersberg
vorhanden. Dieses Ticket gilt ein-
malig für die gewählte Veranstal-
tung und den gewählten Veran-
staltungstag. Eine Stornierung
oder Umbuchung der Tickets ist
nicht möglich. Tickets gibt es im
Online-Shop von Schloss Drachen-
burg oder zu den Öffnungszeiten
an der Schlosskasse.

(bk) Königswinter. Mehr über die
spannende Geschichte des Peters-
berges bei einem ca. 1 1/2-stün-
digen Rundgang über das Berg-
plateau kenne lernen, dazu wird
im September jeweils Samstag
und Sonntag von 12 bis 13:30 Uhr
eingeladen. Treffpunkt ist am ehe-
maligen Wachgebäude des Gäs-
teshauses Petersberg / dem
Schauplatz Petersberg, das heute
als Besucherzentrum eine Aus-
stellung zur politischen Geschich-
te des Petersberges im 20. Jahr-
hunderts beherbergt. Im An-
schluss an den Rundgang besteht
die Möglichkeit, sich selbst noch

Ein Doppelkonzert auf dem
Marktplatz der Altstadt
„White Album Projekt“ und „Barzilian
Winds“ laden am 23. August 2025 um 15 Uhr
zum Acoustic Music Festival ein

(bk) Königswinter. Vor 54 Jahren, im
Herbst 1968, erschien das „White
Album“ der Beatles. Es ist mit seiner
außergewöhnlichen stilistischen
Bandbreite eines der wichtigsten
Werke der Band und hat in der Beat-
und Rockmusik dieser Epoche
mittlerweile Kultstatus erlangt. In-
spiriert von der Vielfalt der Werke
fanden sich fünf professionelle Bon-
ner Musiker, deren musikalische Bi-
ografien mindestens so unterschied-
lich sind wie die Musik des Albums,
zusammen, um das langjährige Be-
stehen des White Album in einem
eigenen musikalischen Projekt zu
würdigen. Uwe Arenz, Gitarre,
Wilfried Bellinghausen, Vibraphon,
Johannes Kuchta, Gesang und Saxo-
fon, Christian Kussmann, Bass und
Mike Haarmann, Schlagzeug, laden
ein, in den Beatles-Sound einzutau-
chen und sich musikalisch in die Ver-
gangenheit entführen zu lassen. Zum
200. Jahrestag der Unabhängigkeit
Brasiliens machten sich fünf junge
Brasilianerinnen und Brasilianer mit
Enthusiasmus und Ehrgeiz auf, das

deutsche Publikum für klassische und
brasilianische Musikkultur zu be-
geistern. Das in Europa lebende Bra-
zilian Winds Ensemble wurde im Jahr
2020, kurz vor Beginn der Corona-
Pandemie, aus Initiative von der Flö-
tistin Joana Gorenstein und der Kla-
rinettisten Ariane Rovesse, gegrün-
det. Einerseits war der Ursprung für
diese Gründung, die gemeinsame
Liebe für die Kammermusik und die
Überzeugung, dass Bläserquintette
eine der farbenreichsten Kammer-
musikbesetzungen sind,
andererseits war es ihr tiefes Herz-
bedürfnis die brasilianische Musik
mit der neuen Heimat zu teilen. Un-
ter dem großen Einfluss des Villa-
Lobos-Quintetts und dem Bläser-
quintett des São Paulo Symphonie-
orchesters strebt das Ensemble an,
einen verdienten Platz auf den Büh-
nen Europas für die klassische und
traditionelle Musik Brasiliens zu
schaffen. Über das Können der Mu-
siker kann man sich nun auf dem
Marktplatz der Königswinterer Alt-
stadt überzeugen.
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Ein Tag voller Entdeckungen
Fröhliches Frohnhardt e.V. lädt zum
Gassenflohmarkt ein - am 7. September von
10 bis 16 Uhr ist es wieder so weit
(bk) Frohnhardt. Der Gassenfloh-
markt in Königswinter-Frohnhardt
geht in die zweite Runde und ver-
wandelt das kleine Dorf in ein Para-
dies für Schatzjäger. „Uns ist be-
wusst, dass am selben Tag auch der
Apfelsonntag in Oberpleis stattfin-
det,“ erklärt Vereinsvorsitzender
Marcel Landsberg, „Daher starten
wir schon um 10 Uhr, damit unsere
Besucher erst bei uns stöbern und
danach gemütlich nach Oberpleis
weiterziehen können.“ In diesem
Jahr freut sich der Verein außerdem
eine Neuerung präsentieren zu kön-
nen. Eine digitale Flohmarktkarte
über die Plattform Catch-
Compass.de. „Unser Gassenfloh-
markt dient dabei als Pilot-Projekt
für diese neue ehrenamtliche Floh-
marktplattform“, so Landsberg, „So
profitieren alle von einer leichten
Orientierung ohne gedruckte Kar-
ten und unnötige frühzeitige Daten-
erhebung.“ Auf einer digitalen Karte
können sich Teilnehmer auch noch

spontan eintragen und selbst ent-
scheiden, was sie anzeigen möch-
ten. Der Wunsch einer Karte ent-
stand im letzten Jahr, als das Event
bei schönem Wetter ein großer Er-
folg mit rund 20 Ständen war. Die
Organisatoren hoffen, dieses Jahr
noch mehr Besucher und Teilneh-
mende in Frohnhardt begrüßen zu
dürfen. Weitere Infos findet man un-
ter www.froehliches-frohnhardt.de/
flohmarkt.
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Öffentliche Zustellung LZG
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentli-
che Zustellung vom 13.08.2025 bezüglich der Anhörung und Inver-
zugsetzung an Herrn Mohammed Saleh erfolgt gemäß § 16 der Haupts-
atzung der Stadt Königswinter am 18.08.2025 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 14.08.2025

Stadt Königswinter
Der Bürgermeister

gez. Lutz Wagner
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
i. R. Pia Haase-Schlie
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.15 Uhr - Krabbelgruppe

14.30 Uhr - Senioren-Café
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust

9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
Kreis
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Kindergottesdienst
17.30 Uhr - Glockenbeiern im Glo-

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. Heiko
Schmitz, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in St. Jo-
hann Baptist
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Ök. Einschulungsgot-
tesdienst der Löwenburgschule in
der Erlöserkirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
Eine-WEine-WEine-WEine-WEine-Welt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstr..... 15 - 15 - 15 - 15 - 15 -
Geöffnet zum Kauf und zur Infor-
mation:

in den Ferien: sonntagsin den Ferien: sonntagsin den Ferien: sonntagsin den Ferien: sonntagsin den Ferien: sonntags nach dem
Gottesdienst
von 11.30 bis 13 Uhr11.30 bis 13 Uhr11.30 bis 13 Uhr11.30 bis 13 Uhr11.30 bis 13 Uhr
Offenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes Singen
Montag, 25. August um 19 Uhr
Gemeindesaal, Luisenstr. 15
Kirchenmusik -Kirchenmusik -Kirchenmusik -Kirchenmusik -Kirchenmusik -
LuisenstrLuisenstrLuisenstrLuisenstrLuisenstr..... 15 - 15 - 15 - 15 - 15 -
ProbentermineProbentermineProbentermineProbentermineProbentermine
Mittwoch
18.30 Uhr - Posaunenchor -
Anfänger nach Vereinbarung
19.30 Uhr - Posaunenchor
Donnerstag
20 Uhr - Gospelchor „´n Joy“
Freitag
18 Uhr- Bandprobe
DiakoniekreisDiakoniekreisDiakoniekreisDiakoniekreisDiakoniekreis
Mittwoch, 16.30 Uhr - Sitzungs-
raum, Luisenstr. 15

ckenturm der Emmauskirche
18.15 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst zum Weiherfest auf dem
Festplatz

24.24.24.24.24.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in der Kö-
nigswinterer Altstadt
 29.29.29.29.29.     AugustAugustAugustAugustAugust

19 Uhr - Abba, Queen und Harry
Potter - ein besonderes Orgelkon-
zert mit Michael Schütz in der Gro-
ßen Kirche Oberkassel, Kinkelstr.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - KinderKirchenTag für
Kinder von 5-10 Jahren - mehr
dazu auf www.ekisi.de
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kant Herberg
Donnerstag, 28.AugustDonnerstag, 28.AugustDonnerstag, 28.AugustDonnerstag, 28.AugustDonnerstag, 28.August
10 Uhr - Männerfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst- Pfarrer
Leckner
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11 Uhr - Aeg Hl. Messe - Samm-
lung für die Tafel
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust

17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Ge-
bet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - Rhö Schulgottesdienst
- Einschulung Löwenburgschule
9 Uhr - Aeg Schulgottesdienst -
Einschulung

9 Uhr - Sel Schulgottesdienst -
Einschulung St. Martinus Schule
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18. Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung
18.30 Uhr - St. Laurentius Wort-
gottesdienst mit Kommunionaus-
teilung
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse f. d. LuV d. PG
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung

11 Uhr - St. Michael Ndd.
Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se
10 Uhr - GFO-Zentrum St. Katha-
rina Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Hl. Messe
18 Uhr - St. Pankratius Einschu-
lungsgottesdienst Grundschule
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.10 Uhr - St. Judas Thaddäus Öku-
menischer Einschulungsgottes-
dienst
8.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Einschulungsgottesdienst
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob

9 Uhr - St. Laurentius Ökumeni-
scher Einschulungsgottesdienst
der Gemeinschaftsgrundschule
Odd
10 Uhr - St. Margareta ökum. Ein-
schulungsgottesdienst
10 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
ökum. Einschulungsgottesdienst
10 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens ökum. Schulgottesdienst der
Lemmerz-Grundschule
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Laurentius
Hl. Messe

18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesdienst mit Kommuni-
onausteilung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wortgottesdienst mit Kommuni-
onausteilung
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
f. d. LuV d. PG
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Mes-
se
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
gottesdienst mit Kommunionaus-
teilung
Weitere Infos unter http://
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de

Offenes Singen am 25. August
Unter dem Motto: „Singen macht
glücklich … und ganz besonders
in Gemeinschaft!“ lädt die Ev. Kir-
chengemeinde Bad Honnef zum
nächsten Offenen Singen unter

Leitung von Marie-Dorothea
Wählt-Beste am Montag, 25. Au-
gust, um 19 Uhr ins Gemeinde-
haus in der Luisenstraße 15 ein.
Wir freuen uns über alle Singen-

den, die Lust haben, ihre Stimme
(wieder) auszuprobieren. Wer
Freude am Singen hat, sich aber
nicht regelmäßig binden möch-
te, ist beim Offenen Singen ge-

nau richtig. Alle Interessierten
erwartet ein breit gefächertes
Programm, welches auch gern
durch Kanons in die Mehrstim-
migkeit führt.
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Geistliche Abendmusik

Am Sonntag, 31. August, findet
um 18 Uhr wieder die „Geistliche
Abendmusik“ in St. Johann Bap-
tist statt.
Nach der Sommerpause startet
es diesmal mit den „Leipziger
Chorälen“.
Das ist ein Sammlung von Choral-

vorspielen, die J.S. Bach selber in
Leipzig zusammengestellt hat, um
sie dort drucken zu lassen.
Kantor Norbert Precker wird fünf
von den 18 Choralvorspielen auf
der renovierten Breil Orgel in St.
Johann Baptist spielen.
Herzliche Einladung!

„Da kann ich ein Lied
von singen“
Mitsingkonzert mit CantoVivo zum Jubiläum
des evangelischen Gesangbuchs

me Singen: Das Mitsingen ist aus-
drücklich erwünscht! Das Publi-
kum ist herzlich eingeladen, ak-
tiv mitzuwirken und bekannte Lie-
der aus dem evangelischen Ge-
sangbuch gemeinsam mit dem
Chor zum Klingen zu bringen.
CantoVivo präsentiert ein vielfäl-
tiges Programm, das von bekann-
ten Chorälen der Reformations-
zeit bis hin zu modernen geistli-
chen Liedern reicht. Die Mischung
aus Chorgesang und gemeinsa-
mem Singen macht das Konzert
zu einem besonderen musikali-
schen Erlebnis.

Unter dem Titel „Da kann ich ein
Lied von singen“ lädt der Chor
CantoVivo der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bad Honnef am
Sonntag, 7. September, um 16 Uhr
zu einem besonderen Mitsingkon-
zert in die Erlöserkirche ein. Die
musikalische Leitung hat Marie-
Dorothea Wählt-Beste.
Anlass ist das Jubiläum von 501
Jahren evangelisches Gesangbuch
- ein bedeutender Meilenstein in
der Geschichte des evangelischen
Liedguts. Im Zentrum des Kon-
zerts steht nicht nur das Zuhören,
sondern vor allem das gemeinsa-

Klavierkonzert mit Sebastian
Lingnau in der Emmauskirche
Heisterbacherrott

Am Sonntag, dem 31. August um
16:30 Uhr gibt der junge Pianist
Sebastian Lingnau ein Klavier-
konzert der Sonderklasse mit
dem Titel „Klangperlen - am
Ende bleibt die Liebe“ in der Ev.
Emmauskirche Heisterbacher-
rott.

Sebastian Lingnau ist ein hoch-
talentierter Pianist. Er studiert
an der Hochschule Luzern Musik
und hat bei zahlreichen Wettbe-
werben und Konzerten sein Pu-
blikum bereits begeistert. Mu-
sik und das Klavier begleiten ihn
schon fast sein gesamtes Leben.
Andere Menschen mit der Mu-
sik zu berühren und Ihnen ihre
Vielfalt zu zeigen, ist ihm ein
großes Anliegen.

An diesem Nachmittag in Heister-
bacherrott stehen Werke von
Bach, Chopin, Beethoven, Mozart
und Schubert auf dem Programm.

Kommen Sie vorbei und lassen
Sie sich verzaubern!

Der Eintritt ist frei, aber wir freu-
en uns über eine Spende am Aus-
gang.
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DOSB verleiht Siegel Sport pro Gesundheit
TuS Sportangebote sind - im wahrsten Sinne des Wortes - ausgezeichnet

Dyami Janeck wechselt nach Leeuwarden
In der vergangenen Spielzeit brachte es der Limburger für die Dragons Rhöndorf
auf 16 Einsätze

(bk) Oberpleis. Der Deutsche Olym-
pische Sportbund verleiht dem
Oberpleiser Sportverein das Siegel
Sport pro Gesundheit. Damit ist die
Freude groß beim TuS 05 Oberpleis
e.V.. Der Verein wurde offiziell mit
dem Gesundheitssiegel für qualita-
tiv hochwertige und präventive
Sportangebote ausgezeichnet. Die
Ehrung bescheinigt dem Verein,
dass seine Sport- und Bewegungs-
programme höchsten Qualitäts-
standards entsprechen und nach-
haltig zur Förderung von Gesund-
heit und Wohlbefinden beitragen.
Das verliehene Qualitätssiegel
SPORT PRO GESUNDHEIT des DOSB

steht für qualitativ hochwertige Ge-
sundheitssportangebote, die sich
durch ihre sportliche Vielfalt, prä-
ventive Wirkung, wissenschaftliche
Fundiertheit, professionelle Anlei-
tung sowie gute Einsteiger- und An-
schlussmöglichkeiten auszeichnen.
„Wir sehen die Auszeichnung als
Bestätigung unserer Arbeit und
gleichzeitig als Motivation,
weiterhin moderne und wissen-
schaftlich fundierte Konzepte an-
zubieten“, so Verena Wagner, zu-
ständig für den Bereich Gesund-
heitssport beim TuS, „Prävention
und gesundes Bewegen stehen für
uns mit an erster Stelle - und das

macht unser Angebot für alle Al-
tersgruppen attraktiv.“ Für jeden
gibt es viele Gründe, um Sport zu
treiben. Er dient der Gesundheit,
hebt die Stimmung und führt Men-
schen zusammen. Daran will der
Verein anknüpfen und schafft ein
weiteres neues Kursangebot, ganz
im Sinne des präventiven Gedan-
kens. Der neue Präventionskurs
Bewegung und Haltung durch Ganz-
körperkräftigung richtet sich an alle,
die ihre Fitness verbessern, Be-
schwerden vorbeugen und mehr
Wohlbefinden in den Alltag bringen
möchten. Der Kurs ist von den Kran-
kenkassen anerkannt und kann bei

regelmäßiger Teilnahme bis zu 80%
bezuschusst werden. Der neue Ge-
sundheitskurs startet am Montag,
25. August, und läuft bis zum 13.
Oktober, damit wird eine Dauer von
acht Wochen erreicht. Die jeweili-
gen Trainingseinheit finden in der
Vereinsturnhalle des TuS 05 Ober-
pleis, Humboldtstraße 3a in der Zeit
von 20 bis 21 Uhr statt. Die Kosten
betragen 150 Euro und sind per
Vorkasse zu entrichten. Eine An-
meldung bitte an Verena Wagner
unter v.wagner@tus05-oberpleis.
de. Interessierte sind herzlich ein-
geladen, sich einen Platz zu sichern.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

(bk) Bad Honnef. Bis vor wenigen
Tagen war die sportliche Zukunft von
Dyami Janeck noch unklar. Nun hat
sich der 19-jährige Guard für ein
Angebot aus der BNXT-League in
seiner zweiten Heimat entschieden.
Neben der deutschen Staatsange-
hörigkeit besitzt er nämlich auch ei-
nen niederländischen Pass. Auch
wenn sich Dragons-Headcoach Max
Becker gut hätte vorstellen können,
weiter mit Janeck zu arbeiten, kann
er dessen Entscheidung vollkommen
nachvollziehen. „Ich habe Dyamis
Weg lange begleiten dürfen und
freue mich jetzt sehr für ihn, dass er
den nächsten Schritt in seiner Ent-
wicklung gehen kann. Wir werden
seinen Weg verfolgen und wünschen
ihm nur das Beste“, so Becker. Der
Schritt zu LWD Basket in die BNXT-
League, in der die besten Teams aus
der Niederlande und Belgien ge-
meinsam spielen, sei eine spannen-
de Herausforderung und biete die
richtigen Strukturen für seine Ent-
wicklung. Hinzu kommt, dass Jan-
eck als aktueller niederländischer
U20-Nationalspieler dort stetig im
Fokus der Auswahltrainer steht. Seit
2022 begleitete Max Becker die Kar-
riere von Dyami Janeck, als er von
der U19 der BBA Giessen 46ers nach
Bonn wechselte. Hier entwickelte er
sich stetig weiter, war zuletzt Leis-
tungsträger im NBBL-Team Bonn-
Rhöndorf sowie der Regionalliga-
Mannschaft der Telekom Baskets

Bonn. In der vergangenen Spielzeit
brachte es der Limburger für die Dra-
gons auf 16 Einsätze und war ein
wichtiger Faktor auf der Aufbauposi-
tion. Nicht zu vergessen: Auch er hat
seinen Beitrag zur ProB-Meister-
schaft 2022/23 geleistet. „Ich möch-
te mich persönlich bei allen bedan-
ken, die mich in den vergangenen

drei Jahren hier in Bonn und Rhön-
dorf positiv unterstützt haben“, so
Dyami Janeck, „Für mich als Spieler
war es etwas Besonderes, in Rhön-
dorf meine ersten Schritte in Rich-
tung Profibasketball gehen zu dür-
fen. Die Erinnerungen, vor allem an
die Meisterschaft und an die Fans,
werden für mich immer einen be-

sonderen Platz haben. Jetzt freue
ich mich auf eine neue Herausforde-
rung in der BNXT-Liga.“ Die Dragons
bedanken uns bei Dyami Janeck für
drei Jahre vollen Einsatz im Basket-
ball-Team, wünschen ihm viel Erfolg
in Leeuwarden und - wie heißt es
doch so schön - man sieht sich immer
zweimal im Leben.
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Masters Schwimm-Weltmeisterschaft in Singapur
Fast 5000 Teilnehmer bei der größten Schwimmveranstaltung der Welt

Island (30,2 Grad Wassertempe-
ratur, Wellen) beendete er auf
Platz 10.
Im Wettkampfbecken erreichte er
die selbstgesteckten Ziele: 800 m
Freistil in 11:27 min. (Platz 10),
100 m Freistil in 1:09 min. (Platz
13) und in seiner Spezialdisziplin,
den 400 m Lagen schaffte er Platz
5 in 6:14 min.

Den WM Triumph über 400 m Frei-
stil von Lukas Märtens erlebte er
live in der WM-Arena.

Als Ersatz fürs russische Kasan
erreichte Singapur als sehr attrak-
tiver Austragungsort eine Rekord-
beteiligung und ein Rekordniveau
für die Altersklassen WM. Bis zu
über 100 Starter schwammen in
den einzelnen Disziplinen/Alters-
klassen um den WM Titel.
Bernd Fischer aus Hennef (SSF
Bonn) startete sowohl im Freiwas-
ser als auch bei den Poolwett-
kämpfen in der Altersklasse 65-
69. Das anspruchsvolle Freiwas-
serrennen über 3 km vor Sentosa Bernd Fischer beim Start zum 400 m LagenrennenBernd Fischer beim Start zum 400 m LagenrennenBernd Fischer beim Start zum 400 m LagenrennenBernd Fischer beim Start zum 400 m LagenrennenBernd Fischer beim Start zum 400 m Lagenrennen

Finals in Dresden
Triathlon-DM mit Ben Rössel von TRI POWER
Dresden: Es war ein tolles Ambi-
ente für eine Jugend-DM und
mittendrin Ben Von TRI POWER
Rhein-Sieg (HTV)!
Mittendrin? Nein: Er kam schon
als 7. aus dem Wasser, schneller
Wechsel, als 3. aufs Rad. Höllen-
tempo in der ersten Radgruppe,

Ben Rössel in Führung in der Dresdner InnenstadtBen Rössel in Führung in der Dresdner InnenstadtBen Rössel in Führung in der Dresdner InnenstadtBen Rössel in Führung in der Dresdner InnenstadtBen Rössel in Führung in der Dresdner Innenstadt

zwischendurch leistete er sogar
die Führungsarbeit(!), als 8. ging
er auf die Laufstrecke und erreich-
te am Ende Platz 11 im großen
Starterfeld der Jugend B.
Er war schnellster NRW-Starter!
Gratulation zu dieser starken Leis-
tung! (bf)

Eudenbach gibt Halbzeitführung wieder her
In einem Freundschaftspiel verliert die Herren I des TuS Eudenbach in der Jean-Dohle-
Anlage mit 3:6
(bk) Eudenbach. Die Meisterschaft
in der Kreisliga C beginnt für die
Herren I des TuS Eudenbach erst
am 7. September. Gleich zwei
Auswärtsspiele stehen zu Beginn
auf dem Spielplan. Das erste be-
streitet das Team aus dem Ober-
hau gegen die Herren III des SC
Uckerath. Eine Woche später geht
es zum Siegburger TV. In der Vor-

bereitungsphase empfing Euden-
bach am vergangenen Sonntag
den SV Beuel 06 II, ein Team aus
der Kreisliga B, aus der Euden-
bach in der letzten Saison abstei-
gen musste. Die erste Halbzeit
lief noch nach Maß. Eudenbach
konnte dem Gegner durchaus Pa-
roli bieten und führte zum Pau-
senpfiff mit 3:2. Die Zweiten 45

Die Halbzeitführung des TuS Eudenbach löste sich am Ende in Luft auf,Die Halbzeitführung des TuS Eudenbach löste sich am Ende in Luft auf,Die Halbzeitführung des TuS Eudenbach löste sich am Ende in Luft auf,Die Halbzeitführung des TuS Eudenbach löste sich am Ende in Luft auf,Die Halbzeitführung des TuS Eudenbach löste sich am Ende in Luft auf,
der Gastgeber verlor deutlich mit 3:6der Gastgeber verlor deutlich mit 3:6der Gastgeber verlor deutlich mit 3:6der Gastgeber verlor deutlich mit 3:6der Gastgeber verlor deutlich mit 3:6

Mit zunehmender Spieldauer übernahm der SVMit zunehmender Spieldauer übernahm der SVMit zunehmender Spieldauer übernahm der SVMit zunehmender Spieldauer übernahm der SVMit zunehmender Spieldauer übernahm der SV
Beuel 06 die InitiativeBeuel 06 die InitiativeBeuel 06 die InitiativeBeuel 06 die InitiativeBeuel 06 die Initiative

Minuten konnte man
dann vergessen.
Beuel konnte gleich
viermal erfolgreich
abschließen und führ-
te am Ende deutlich
mit 6:3. An diesem
Sonntag kann sich
der TuS Eudenbach in
einem weiteren
Freundschaftsspiel
nochmals beweisen.
Zu Gast ist der Ober-
kasseler FV II.
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr, 02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust

Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 33 | Samstag, 23. August 2025 | Kw 34 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper26

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Leerstand von Häusern der Altstadt
SPD fordert koordiniertes Handeln
Die bauliche Infrastruktur von
wichtigen Teilen der Altstadt
steht nach den Entscheidungen
der Königswinterer Koalition aus
KÖWI, SPD und Grünen ab 2026
vor einer grundlegenden Erneue-
rung. Die Rheinuferpromenade
wird umfassend neu gestaltet und
ebenso die Drachenfelsstraße, die
das Ufer und den Bahnhof der Dra-
chenfelsbahn dann per breitem
Fußgängertunnel unter dem Bahn-
damm verbinden wird. Ebenso wird
das Freibad komplett renoviert.
Dies eröffnet aus Sicht der SPD
die Chance, auch den Häuserleer-
stand entlang der Fußgängerzo-

ne, aber auch in Nebenstraßen
und am Rheinufer mit mehr Ent-
schlossenheit als bisher anzuge-
hen. Aus Sicht der SPD darf man
für den Neustart nicht allein auf
Investoren hoffen, die als „weiße
Ritter“ die Erneuerung der ein-
zelnen sehr unterschiedlichen Im-
mobilien in die Hand nehmen wer-
den. Hier ist stärker und energi-
scher als bisher ein konzertiertes
Vorgehen von Privatinvestoren
und öffentlicher Hand erforder-
lich.
Auch ein Einstieg der Stadt über
die Wirtschaftsförderungs- und
Wohnungsbaugesellschaft Kö-

nigswinter (WWG) in den Kauf, die
Renovierung und anschließende
Vermarktung von Immobilien
muss mitgedacht werden. Ein
rechtliches Vorgehen gegen Im-
mobilienmissbrauch und -ver-
wahrlosung käme in einzelnen
Fällen ebenfalls in Betracht.
SPD-Altstadtkandidatin Melody
Kusserow und Ratsmitglied Ger-
hard Duda haben vor kurzem drei
dieser leerstehenden Gebäude
besichtigt, die von Engels & Völ-
ker nun auf dem Markt angebo-
ten werden. Der Besuch hat ihnen
noch einmal klar gemacht, das
jedes einzelne leerstehende Haus

ein separater Problemkreis ist.
Neben dem zum Teil stark sanie-
rungsbedürftigen Zustand zählen
dazu auch die Anforderungen des
Denkmalschutzes.
Eine Erneuerungsdynamik kann
nur entstehen, wenn einzelne In-
vestoren, gerne auch aus Königs-
winter selbst, sowie Stadt, WWG
und Rat koordiniert ans Werk ge-
hen und sich externen Rat holen.
Die SPD sieht den Start dieses
Prozesses als Aufgabe jeder neu-
en Ratskoalition in Königswinter
an und wird sich sehr energisch
dafür einsetzen.

Katja Stoppenbrink

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter
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Kosten senken, Chancen nutzen
Expertenrat für Wege ins Eigenheim
Die steigenden Baukosten sind
für die Deutschen das größte Hin-
dernis auf dem Weg zu den eige-
nen vier Wänden. Das zeigt das
aktuelle Bauherren-Barometer,
für das der Verbraucherschutz-
verein Bauherren-Schutzbund
e.V. (BSB) regelmäßig Mieter-
innen und Mieter befragt, die an
Bau von Immobilieneigentum in-
teressiert sind. Bei ebenfalls stei-
genden Mieten suchen viele nach
Möglichkeiten, ihren Traum von
der eigenen Immobilien dennoch
zu realisieren. Wichtig ist es
dabei, umfassende Informationen
einzuholen und ein Bauprojekt
gründlich durchzuplanen.
Finanzierungsmöglichkeiten prü-Finanzierungsmöglichkeiten prü-Finanzierungsmöglichkeiten prü-Finanzierungsmöglichkeiten prü-Finanzierungsmöglichkeiten prü-
fenfenfenfenfen
Ein erster Schritt ist die ehrliche
Bestandsaufnahme der finanziel-
len Situation. Dazu gehört, Ein-
nahmen und Ausgaben gegen-
überzustellen, vorhandenes Ei-
genkapital realistisch zu bewer-
ten und Sparpotenziale zu identi-
fizieren. Je flexibler man bei der
Lage und der Größe von Haus oder
Wohnung ist sind, desto besser
lassen sich Kosten einsparen.
Gerade bei begrenztem Budget
lohnt es sich, umfassende Infos
über Fördermöglichkeiten einzu-
holen. Staatliche Förderprogram-
me wie KfW-Kredite oder regio-

nale Zuschüsse können die Finan-
zierung deutlich erleichtern.
Darüber hinaus können familiäre
Unterstützung oder Crowdfun-
ding-Modelle eine Option sein, um
die Eigenkapitalquote zu erhöhen.
Auch eine Einliegerwohnung zur
Vermietung oder das Teilen von
Gemeinschaftsräumen kann eine
kreative Lösung sein, um Kosten
zu reduzieren und Einnahmen zu
erzielen.
Unabhängige Beratung von derUnabhängige Beratung von derUnabhängige Beratung von derUnabhängige Beratung von derUnabhängige Beratung von der
ersten Idee bis zur Umsetzungersten Idee bis zur Umsetzungersten Idee bis zur Umsetzungersten Idee bis zur Umsetzungersten Idee bis zur Umsetzung
Unabhängige Beratung und Infor-
mation durch Verbraucherschüt-
zer wie den BSB geben Orientie-
rung und helfen dabei, die eige-
nen Möglichkeiten einzuschätzen.
Unter www.bsb-ev.de - Menü-
punkt Veranstaltungen finden In-
teressierte aktuelle Termine für
Web-Seminare, Messen oder re-
gionale Events. Überdies können
Bauherrenberater die Verbrau-
cher bei der Bewertung und dem
Vergleich von Angeboten unter-
stützen und sie bei der Planung
und Umsetzung von Haus- oder
Wohnungsprojekten begleiten.
(DJD)

Wie kann man die Kosten für ein eigenes Haus senken? Zum Beispiel, indem man größere Entfernungen zurWie kann man die Kosten für ein eigenes Haus senken? Zum Beispiel, indem man größere Entfernungen zurWie kann man die Kosten für ein eigenes Haus senken? Zum Beispiel, indem man größere Entfernungen zurWie kann man die Kosten für ein eigenes Haus senken? Zum Beispiel, indem man größere Entfernungen zurWie kann man die Kosten für ein eigenes Haus senken? Zum Beispiel, indem man größere Entfernungen zur
Stadt in Kauf nimmt. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Ziga PlahutarStadt in Kauf nimmt. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Ziga PlahutarStadt in Kauf nimmt. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Ziga PlahutarStadt in Kauf nimmt. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Ziga PlahutarStadt in Kauf nimmt. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Ziga Plahutar

Unabhängige Informationen undUnabhängige Informationen undUnabhängige Informationen undUnabhängige Informationen undUnabhängige Informationen und
Beratungen können dabei helfen,Beratungen können dabei helfen,Beratungen können dabei helfen,Beratungen können dabei helfen,Beratungen können dabei helfen,
trotz hoher Baukosten einen gang-trotz hoher Baukosten einen gang-trotz hoher Baukosten einen gang-trotz hoher Baukosten einen gang-trotz hoher Baukosten einen gang-
baren Weg in die eigenen vier Wän-baren Weg in die eigenen vier Wän-baren Weg in die eigenen vier Wän-baren Weg in die eigenen vier Wän-baren Weg in die eigenen vier Wän-
de zu finden. Foto: DJD/Bauher-de zu finden. Foto: DJD/Bauher-de zu finden. Foto: DJD/Bauher-de zu finden. Foto: DJD/Bauher-de zu finden. Foto: DJD/Bauher-
ren-Schutzbund/Getty Images/ren-Schutzbund/Getty Images/ren-Schutzbund/Getty Images/ren-Schutzbund/Getty Images/ren-Schutzbund/Getty Images/
Emma InnocentiEmma InnocentiEmma InnocentiEmma InnocentiEmma Innocenti
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 30. 30. 30. 30. 30.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.08.2025 um 10 Uhr26.08.2025 um 10 Uhr26.08.2025 um 10 Uhr26.08.2025 um 10 Uhr26.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähmaschi-
nen, Abendgarderobe, Porzellan, Zinn,
Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Zahngold ,Silberbesteck,
Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelzmäntel, Pelzjacken, sowie sonsti- ge Bekleidung Tel. 02205 / 9478473

oder 0163 / 2405663
Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Ankauf von: Silber, Gold, Palladium,
Schmuck, Münzen, auch defektes.
Faire Bewertung, tagesaktuelle Prei-
se, diskret und zuverlässig.
Tel. 01632298167

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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VerAplus:
Fachleute im Ruhestand unterstützen Auszubildende
Erfahrungsaustausch in Köln

Frauen starkmachen - in
Wirtschaft und Gesellschaft
Themenwoche Frau und Beruf vom
8. bis 12. September mit großem Angebot

Köln/Bonn. VerAplus, ein Mento-
ringprogramm des Senior Expert
Service (SES) zur Verbesserung von
Ausbildungserfolgen, stand im Mit-
telpunkt eines Erfahrungsaus-
tauschs in der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) zu Köln. An dem
Treffen am 16. Juli nahmen 35 Ver-
Aplus-Mentorinnen und -Mentoren
teil. Ebenfalls anwesend waren Ver-
treterinnen und Vertreter der IHK
zu Köln, der Handwerkskammer
(HWK) zu Köln, der Agentur für Ar-
beit Köln und von Jama Nyeta e.V.
VerAplus ist ein bundesweites
Mentoringangebot für junge Men-
schen in Ausbildung und Berufs-
vorbereitung. In der Region Köln
engagieren sich derzeit 218 eh-
renamtliche Fachleute im Ruhe-
stand für das Programm. Weitere
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer werden ständig gesucht.
„Wir erhalten viele Anfragen von
Auszubildenden. Deshalb suchen
wir in ganz Deutschland dringend
neue ehrenamtliche Mitstreiter-
innen und Mitstreiter“, sagte Ver-
Aplus-Koordinatorin Tina Schu-

bert. Wer sich für diese Aufgabe
interessiert, sollte Berufs- und
Lebenserfahrung mitbringen und
im Ruhestand sein. Eine weitere
Voraussetzung ist die Registrie-
rung als Expert*in beim SES so-
wie die Teilnahme an einer zwei-
tägigen VerAplus-Schulung. Bei-
des ist kostenlos.
Treffen wie das in Köln finden
mehrmals im Jahr in vielen Regio-
nen Deutschlands statt. Diskutiert
werden beispielsweise der richti-
ge Umgang mit Lernschwierigkei-
ten, Konflikten in der Berufsschu-
le, im Ausbildungsbetrieb oder im
privaten Umfeld der Mentees.
Azubis und Bald-Azubis zu stär-
ken - das ist seit mehr als 15
Jahren das Ziel von VerAplus. Das
kostenfreie Mentoringprogramm
steht allen offen, die bei ihren
ersten Schritten in Richtung Be-
ruf auf Schwierigkeiten stoßen.
Seit Ende 2008 haben über 25.000
junge Menschen eine Ausbildungs-
begleitung in Anspruch genommen
- die große Mehrheit mit Erfolg.
Der Senior Expert Service (SES)

ist die größte deutsche Ehren-
amtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand oder
in einer beruflichen Auszeit (Welt-
dienst 30+). Seit 1983 gibt die
Bonner Organisation weltweit Hil-
fe zur Selbsthilfe. In Deutschland
unterstützt der SES insbesondere
junge Menschen in Schule und
Ausbildung.

Partner des SES bei VerAplus sind
der Bundesverband der Freien
Berufe (BFB), die Deutsche Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK)
und der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). Das Pro-
jekt wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) im Rahmen der
Initiative Bildungsketten.

Die stärkere Einbeziehung von Frau-
en ins Erwerbsleben wird immer
wieder als ein Faktor benannt, mit
dem der allseits beklagte Fachkräf-
temangel gelindert werden könn-
te. Dennoch stehen Frauen im Be-
rufsleben weiterhin vor besonde-
ren Herausforderungen.
Um diesen Herausforderungen zu
begegnen und Frauen im Alltag und
Wirtschaftsleben zu stärken, findet
vom 8. bis 12. September eine neue
Themenwoche Frau und Beruf statt.
Die Aktionswoche bietet ein vielfäl-
tiges Programm für Frauen in allen
beruflichen Lebenslagen: Darunter
sind unter anderem Vorträge zu Re-
silienz und Zeitmanagement, Work-
shops, bei denen die Teilnehmer-
innen ihr Kommunikationsgeschick
trainieren können oder die eigenen
Stärken (und den Umgang mit

Schwächen) kennenlernen. Daneben
gibt es Ideenwerkstätten und hilf-
reichen Input zur Existenzgründung
genauso wie Bewerbungsmappen-
Checks oder Informationen über
neue zukunftsträchtige Berufe und
die Wege dorthin. „Mit der The-
menwoche setzen wir ein starkes
Zeichen für Chancengleichheit und
wirtschaftliche Teilhabe“ sagt Ka-
trin Erb-Ruck, Beauftragte für Chan-
cengleichheit der Agentur für Ar-
beit. „Wir möchten Frauen ermuti-
gen, ihr Potential zu erkennen und
berufliche Ziele selbstbewusst zu
verfolgen.“ Die Themenwoche Frau
und Beruf ist eine Initiative der
Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg,
der Jobcenter Bonn und Rhein-Sieg
und der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Bonn und der Kom-
munen des Rhein-Sieg-Kreises.
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Berufsbegleitende Ausbildung

terstützen, essenziell sind.
Coaching-Methoden und Füh-Coaching-Methoden und Füh-Coaching-Methoden und Füh-Coaching-Methoden und Füh-Coaching-Methoden und Füh-
rungstechnikenrungstechnikenrungstechnikenrungstechnikenrungstechniken
Damit ist die berufsbegleitende
Ausbildung zum Personal und
Business Coach speziell für Be-
rufstätige interessant, die ihre
Persönlichkeitsentwicklung vor-
antreiben und gleichzeitig ihre
Führungskompetenzen ausbauen
möchten. Insbesondere Querein-
steiger:innen finden hier ein um-
fassendes Programm, das sie mit
den notwendigen Kenntnissen
und Fähigkeiten für erfolgreiches
Coaching im Unternehmensum-
feld, aber auch in der Selbststän-
digkeit ausstattet. Erfahrene
Dozent:innen, die selbst als Coa-
ches und Führungskräfte tätig
sind, vermitteln die praxisrelevan-
ten Inhalte so, dass sie direkt im
privaten und beruflichen Alltag
angewendet werden können.
Grundlagen der Psychologie und
Coaching-Methoden werden
ebenso thematisiert wie die Imp-
lementierung moderner Füh-
rungstechniken.
Flexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernen
Ein zentrales Merkmal des Wei-
terbildungsprogramms ist seine
Flexibilität. Berufstätige können
die Weiterbildung optimal in ih-
ren Alltag integrieren. Digitale
Lernhefte, Online-Vorlesungen,
Webinare und vereinzelte Semi-
nare ermöglichen es, die Lernzei-
ten flexibel zu gestalten und an
individuelle berufliche und priva-
te Verpflichtungen anzupassen.
(akz-o)

In einer Zeit, in der Stress und
ständige Veränderungen zum All-
tag gehören, werden Selbstbe-
wusstsein und Reflexion immer
wichtiger. Die Fähigkeit, sich selbst
weiterzuentwickeln und gleich-
zeitig andere zu fördern, ist eine
Kernkompetenz, die in der mo-
dernen Arbeitswelt zunehmend
gefragt ist. Eine berufsbegleiten-

de Weiterbildung zum Personal
und Business Coach kann eine
Lösung dafür sein.
WeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalte
Ein guter Coach muss in der Lage
sein, effektiv zu kommunizieren,
Konflikte zu lösen und nachhalti-
ge Entwicklungsprozesse zu för-
dern. Eine moderne Weiterbildung
(www.ist.de/personal-und-busi-

ness-coach-ausbildung) ist genau
auf diese Anforderungen zuge-
schnitten. Weiterbildungsinhalte
wie Motivation und Selbstmoti-
vation, Kommunikationstechni-
ken, Stress- und Konfliktmanage-
ment sowie Selbstfindung behan-
deln wichtige Themen, die für die
persönliche Weiterentwicklung
und die Fähigkeit, andere zu un-

Persönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördern
mit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildung
Foto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-o
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Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern
Mädchen können kein Mathe:
Stereotype wie diese und ein Man-
gel an Vorbildern tragen dazu bei,
dass sich nur wenige Frauen für
eine Karriere in den sogenannten
MINT-Berufen entscheiden, so
werden die Bereiche Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaft
und Technik zusammenfassend
genannt. Unter den MINT-Auszu-
bildenden liegt der Anteil von
Mädchen und jungen Frauen nur
bei elf Prozent. Dabei gilt es ge-
rade in diesen Berufen, viele offe-
ne Stellen zu besetzen und die
Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem
Klimawandel zu begegnen.
Der Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und die
StrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um
verschiedene Perspektiven ein-
zubringen und Kreativität zu för-
dern. Nur so schaffen wir die bes-
ten Voraussetzungen für drin-
gend benötigte wissenschaftliche
Fortschritte, etwa im Kampf ge-
gen künftige Pandemien oder den
Klimawandel“, erklärt etwa Ca-
mila Cruz Durlacher, Global Vice
President R&D Operations bei
3M. Die gebürtige Brasilianerin
nennt ein Beispiel aus der Pra-
xis. Einer der Kunden des Unter-
nehmens hatte ein neues Auto
entwickelt und festgestellt, dass
nur Männer es kauften. Durch
Recherchen und Interviews mit
Frauen fand man den Grund: Frau-
en mochten das Modell nicht,
weil sie sich am Feuerlöscher
unter dem Fahrersitz ihre
Strumpfhosen zerrissen. Das nur
aus Männern bestehende De-
signteam hatte dies übersehen.
„Wenn Unternehmen ihre Kun-
den verstehen und besser mit ih-
nen kommunizieren möchten,
müssen sie die Vielfalt am Markt
auch innerhalb des Unterneh-
mens widerspiegeln“, rät Cruz
Durlacher. In Deutschland sei der
Anteil von Frauen in MINT-Beru-
fen mit rund 16 Prozent noch sehr
niedrig, in ihrer brasilianischen
Heimat läge er bereits bei 25
Prozent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie-
ren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik,
Medien und auch Unternehmen

sind nach Ansicht von Cruz Durla-
cher in der Pflicht, Vorbilder für
Frauen zu fördern und sichtbar zu
machen. „Bei unserem Unterneh-
men liegt die Frauenquote im Be-
reich Forschung und Entwicklung
in Deutschland bei 29 Prozent. Wir
wollen aber noch mehr Frauen und

Mädchen für eine Karriere im
MINT-Beruf begeistern und Frau-
en, die in diesem Beruf tätig sind,
bei ihrer Karriere unterstützen“,
so Cruz Durlacher. Dazu diene
etwa das Engagement beim Girls’
Day sowie die interne Förderung
durch das Programm „Technical

Women’s Leadership Forum“, bei
dem Frauen aus technischen Be-
rufen über ihre Themen diskutie-
ren und darüber, wie sie sich ge-
genseitig unterstützen können.
Das zweite interne Programm sind
Lean-In-Circles, spezielle Plattfor-
men für Frauen. (DJD)
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Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
1-Zimmer-Appartement in naturver-
bundener Wohnlage, ca. 39 m² Wfl., 
Balkon, Energieklasse: B, Endener- 
gieverbrauch: 62,3 kWh/(m²a), Gas- 
zentralhzg., Bj. Gebäude 1973, Bj.  
Hzg. 2017             Kaufpreis € 90.000,–  
                         + 3,57 % Käuferprovision.

KW-OBERPLEIS (WAHLFELD) 
Einseitig angebautes Einfamilienhaus, 
ca. 100 m² Wohnfläche, 2 PKW-Garagen, 
Energieklasse: E, Endenergieverbrauch: 
156,4 kWh/(m²a), Ölzentralheizung, 
Baujahr Gebäude 1988, Baujahr Heizung 
2013  
        monatlicher Mietpreis € 750,– + NK.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
Architektenhaus mit Einliegerwohnung, 
ca. 210 m² Wfl., PKW-Doppelgarage, 
1.762 m² Grst., Energieklasse: H,  
Endenergiebedarf: 253 kWh/(m²a),  
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1975,  
Bj. Hzg. 2010     Kaufpreis € 850.000,–  
                           + 2,90 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
5-Zimmer-Maisonette-Eigentums-
wohnung, ca. 200 m² Wfl., 2 Balkone, 
Loggia, PKW-Doppelgarage, Ener-
gieklasse: E, Endenergieverbrauch: 
140,4 kWh/(m²a), Gaszentralhzg., Bj. 
Gebäude 1989, Bj. Hzg. 2018, Kaufpreis 
€ 590.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freistehendes Einfamilienhaus mit  
464 m² Grundstück, Energieausweis 
liegt zur Besichtigung vor.  
 
 
     Kaufpreis € 448.000,–  
                          + 2,95 % Käuferprovision.

BONN-BUSCHDORF
Barrierefreie 3-Zimmer-Penthaus-
Wohnung, ca. 86 m² Wfl., Dachterrasse, 
TG-Stellplatz, Kellerraum., Energie-
klasse: B, Endenergiebedarf: 72 kWh/
(m²a), Fernwärme, KWK erneuerbar, 
Bj. Gebäude 2019, Bj. Heizung 2019, 
monatlicher Mietpreis € 1.135,– + NK.

 stockhausen-ivd.de

Verkauf   |   Vermietung   |   Gutachten

� 0 22 24/8 04 68
IHR FACHMANN FÜR VERKAUF & VERMIETUNG! Immobilienprofi in 2. Generation

Oliver Stockhausen

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Obergeschoss = OG, Kellergeschoss = KG, Gebäude = Geb., 
 Zimmer = Zi., Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, PH= Parteienhaus, Einfamilienhaus = EFH, Einfamilienreihenhaus = EFRH, Zwei- 

familienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Freistehend = freist., Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg., separat = sep., Stellplatz = Stpl., KWK= Kraft-Wärme-Kopplung

KÖNIGSWINTER-OBERPLEIS
EFH mit Einliegerwohnung, insgesamt 
ca. 188 m² Wfl., ca. 40 m² Nfl., PKW-
Garage & Stellplatz, 681 m² Grst., Ener-
gieklasse: H, Endenergiebedarf: 275,4  
kWh/(m²a), Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 
1975, Bj. Hzg. 1995, Kaufpreis  
€ 548.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-BERGHAUSEN
Freist. EFH (z.Zt. vermietet), ca. 126 m² 
Wfl., ca. 84 m² Nfl., PKW-Doppelga-
rage, 724 m² Grst., Energieklasse: E, 
Endenergieverbrauch: 138 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 2001, Bj. 
Heizung 2001, Kaufpreis € 609.000,–  
                         + 3,57 % Käuferprovision.

KÖLN-PORZ (WAHNHEIDE)  
Mehrgenerationenhaus, insg.ca. 469 m² 
Wfl., Schwimmbad, PKW-Garage, 
1.412 m² Grst. mit Teich, Energieklasse: 
E, Endenergiebedarf: 153,3 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1974, Bj. 
Hzg. 2015        Kaufpreis € 1.600.000,–  
                          + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
Wohn-/Geschäftshaus, ca. 132 m² Wfl., ca. 
167 m² gew. Nfl., 460 m² Grst., Wohnhaus: 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 374,9  
kWh/(m²a), Gewerbe: Primärenergiebe-
darf: 255,8 kWh/(m²a), Endenergiebedarf 
Wärme: 204,8 kWh/(m²a), Endenergiebe-
darf Strom: 16,9 kWh/(m²a), Gaszentralhzg.,  
Bj. Gebäude 1900, Bj. Hzg. 2018, Kaufpreis 
548.000,– + 3,57% Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-THOMASBERG
2-FH, ca. 164 m² Wfl., Motorrad-Garage, 
2 PKW-Stellplätze und 419 m² Grst., 
Energieklasse: F, Endenergiebedarf: 
183,54 kWh/(m²a), Gasetagenhzg., 
Bj. Gebäude 1950, Bj. Hzg. 2011 und 
2019                Kaufpreis € 389.000,–  
                    + 3,57 % Käuferprovision.

WINDHAGEN-REDERSCHEID
Freistehendes EFH in Ortsrandlage, 
ca. 127 m² Wfl., ca. 140 m² Nfl., PKW-
Garage, 950 m² Grst., Energieklasse: H, 
Endenergiebedarf: 292,2 kWh/(m²a) 
Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 1969, Bj. 
Hzg. 1993      Kaufpreis € 429.000,–  
                           + 2,85 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-FROHNHARDT
Walmdachbungalow, gefragte Wohnl., 
ca. 131 m² Wfl., ca. 125 m² Nfl., PKW-
Garage, 690 m² Grst., Energieklasse: 
G, Endenergiebedarf: 245,6 kWh/(m²a), 
Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 1974, Bj. 
Hzg. 1986          Kaufpreis € 398.000,–  
                         + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freistehender Bungalow, ca. 93 m² Wfl., 
ca. 53 m² Nfl., PKW-Garage, 659 m² 
Grst., Energieklasse: H, Endenergie- 
bedarf: 486,2 kWh/(m²a), Ölzentralhzg., 
Bj. Gebäude 1970, Bj. Heizung 1990 
      Kaufpreis € 320.000,–  
                           + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freist. Bungalow mit Außenschwimm-
bad, ca. 135 m² Wfl., ca. 75 m² Nfl., 
PKW-Doppelgarage, 1.250 m² Grst., 
Energieklasse: D, Endenergiebedarf: 
118 kWh/(m²a), Ölzentralhzg., Bj. Ge-
bäude 1970, Bj. Hzg. 2016, Kaufpreis  
€ 745.000,– + 2,00 % Käuferprovision.

BONN-RAMERSDORF
Neuwertige 2-Zimmer-Wohnung in 
zentraler Wohnlage, ca. 83 m² Wfl., 
Balkon, PKW-Stellplatz, Kellerraum., 
Energieklasse: D, Endenergiebedarf: 
101 kWh/(m²a), Holz-Pelletheizung, 
Bj. Gebäude 2022, Bj. Heizung 2022, 
monatlicher Mietpreis € 1.230,– + NK.

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 


